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Liebe Leserin, lieber Leser

Einst gab es im Baselbiet und in der Stadt ein halbes
Dutzend Tageszeitungen. Es war die hohe Zeit der
Meinungspresse. Man liess sich von seinem Leibblatt
die eigene Weltanschauung bestätigen. Mit dem
Aufkommen der öffentlichen und privaten Fernsensta-
tionen, der Lokalradios, der Gratiszeitungen und vor
allem des Internets hat sich unser Mediennutzungsverhalten

radikal verändert. Das Leibblatt ist passe.
Wir können uns inzwischen via Lifeticker am Computer

über lokale, nationale und internationale Geschehnisse

informieren. Die Zeitung nutzen wir allenfalls
für Hintergrundberichte und Analysen.

In der Nordwestecke unseres Landes gibt es gerade
noch zwei Tageszeitungen: die Basellandschaftliche
Zeitung und die Basler Zeitung. Bald wird eine dritte
dazu stossen: eine neue Wochenzeitung mittäglichen
Online-Ausgaben. Daneben existiert eine Vielzahl von
Gemeindeblättern und Quartierzeitungen. Sie alle
kämpfen um die Aufmerksamkeit von Leserinnen und
Lesern; sie alle stehen im Konkurrenzkampf mit den
neuen Medien.

Im vorliegenden akzent magazin berichten wir über
die Situation der Printmedien in beiden Basel. Wir
haben Gespräche geführt mit Urs Buess, dem Co-Re-
daktionsleiter der neuen Online-Zeitung mit gedruckter

Wochenausgabe, ferner mit Alfred Rüdisühli von
der Reinhardt AG, dem Herausgeber fast sämtlicher
Gemeindeblätter in der Agglomeration, mit Thomas
Dähler, dem Chefredaktor der Basellandschaftlichen
Zeitung, mit Cyrill Klapka, dem Geschäftsleiter der
Kleinbasier Stadtteilzeitung Vogel Gryff, und mit
Christian Burkhardt dem ehrenamtlichen Macher der
Langenbrugger & Bärenwiler Dorfzytig.

Unser wichtigster Gesprächspartner aber war Roger
Blum, emeritierter Professor für Medienwissenschaften

an der Universität Bern. Mit ihm haben wir uns
über das veränderte Verhalten von uns Konsumenten
im Umgang mit den Medien unterhalten. Wir haben
von ihm wissen wollen, wie er die Konzentrationsprozesse

in der Presselandschaft, insbesondere in den
beiden Basel, beurteilt und welche Trends für die
Zukunft absehbar sind.

Die Arbeit an der vorliegenden Ausgabe des akzent
magazins war faszinierend. Wir hoffen, dass dies für
Sie spürbar wird, wenn Sie das Heft, das Sie in den
Händen halten, lesen.

Herzlichst
Ihre akzent magazin-Redaktion
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